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Naghricht derer Lieder,
ſo früh und Mittags geſungen werden.

Nõ.
1 Chriſt lag in Todes Banden. 9a2 Kyrie Gloria in Excelſis Deo.
z Allein GOtt in der Hoh ſey Ebr
4 Collect und Epiſtel.
5 Nun freut euch lieben Chriſten gemeinn 158
6 Evangelium, Concerte,
7 Wir glauben all an einen GOtt,
8 PredigtHerr o. CharitiusSuperintend.

9 Cdhriſt iſt erſtanden/ 93
10 Komm heiliger Gtiſt, HErrecSOtt, 141
a11 Communion, Cantata,
12 Gollect und Seegen,1z Weg mit allen Schatzen. v.a. u4

Nach Mittage.

Pſalm, Bet. ysö2 OTodt wo iſt dein Stachel. los5
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend,
4 Predigt Herr u. Segnitz Capelan.
5 Vertzlich lieb hab ich Dich O HErr, gra
6 Examen,
7 Vollect und Seegen
b JEſus Chriſtus unſer Heyland. der 9s



Donunica Cantate.

Vor der Predigt.

Concekro.
Pſalmo xiiit, v. z.

Sende dein Licht und dei
ne Wahrheit, daß ſit
mich leiten, und brin
gen zu deinem heiligen

Berge, und zu deiner
Wohnung.



J

1 Aria.cceiſt der Wahrheit, Troſth der Frommen,
 CTecocſſſte, lehr und fuhre mich.
11! Trite mich auf rechtem Wege,

J

J

E

J

J

T

Laß mich Muthund Krafft be

Vebilich ſonſt zu ſtraucheln

1 pflege: Hertzund Augenſehn auf diqh.

kommen.

ν

D. C.

J Recit.M— Nun dieſes Troſterstroſt ichmich,
9

Er wird mich auch in alle Warheit leitẽ.u Deer Wegſey nochſo fürchterlich

J

J

J

J

J

I

J J Meimn Fußſoll doch nicht gleiten.
1n Crifft mich Noth und Gefahr
M zÜerin Troſter wird mich ſchon erqpicken.

Und laſt der Tod ſich endlich blicken,
Oo gehich hin zu dem von demich kom

men war.



Aria: IsJth furchte mich furm Tode un

nicht, T
J

J

J

J

Wiilich durch ihn zum Vater uns
gehe.

Die Wohnung iſt ſchon zuge—
nnm

E

j

E

Jqh daß ich herrlich

GDtt und die; Engel warten f
richt.

mein,
Wie konnt ich denn noch trau

p

41
rig ſeyn?

ſtehe.
a aÊnI

Cnuhoral.2. Verſe.
7. Laß mich, an meinem End, auff Chriſti Tod

abſcheiden, die Seele nimm zu Dir hinaufzu dei
nen Freuden, dem Leib ein Raumlein gonn bey
frommer Chriſten Grab, auf daß er ſeine Ruh an

ihrer Seiten hab.



Z. Wenn Du, an jenem Tag, die Toden wirſt
aufwecken, ſo thu auch deine Hand zu meinem
Grab ausſtrecken: Laß horen deine Stimm, und

meinen Leib weck auf, und fur ihn ſchon verklart,
zum auserwehlten Hauff.

Cantata.
Aria.

Leb'ich, oder leb' ich nicht?
JEſus, meines Lebens Leben
Meiner Seelen Troſt undLicht

Willvon mir ſich weg begeben!
Abſchied,dermein Hertze bricht!

Leb'ich, oder leb ich nicht?
Recit.

Betrube dich, O Seele nicht zu ſehr,
Bey deines Freundes Scheiden!
Dein Liebſter muß
Nach ſeines Vaters Rath und Schluß
Zum Vater gehen durch ſein Leiden!
Erfreue dich vielmehr,
Daß ſich dein Brautigam



So freudig ſchickt zum Abſchied und
zum Ende,

Damit Er dir den. hochſten Troſter
ſende.

Sein bittrer Gang hat dir das Leben
bracht!Dawirſt duJhn wie er dich wieder ſehen

Und ewiglich vor ſeinemAntlitz ſtehen.

Aria.
HErrldein Abſchied iſt mirſuſſe,
Wennich Diqh
Jnnerlich

i

Mit den GlaubensLippen kuſſe!
Unsſollweder Noth nochLeiden
Noch das bitt?eSterben ſcheiden.

D.c.
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